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Z u  unserem Titelbild:
Am 1. Mai als Aktivist des Sieben j ah rplans ausgezeichnet wurde die Kollegin Renate F u s s y  
(Bildmitte). Sie leitet die Brigade „Berta v. Suttner“, eines der besten Kollektive in der Abtei
lung Bildröhrenaufbau im Berliner Werk für Fernsehelektronik. Die Brigade, die im Wettbewerb 
um den Titel „Brigade der sozialistischen Arbeit“ steht,, hat großen Anteil an der Planerfüllung’ 
und leistet ausgezeichnete Qualitätsarbeit. Die Kolleginnen Hildegard K r a m e r  (links) und 
Ursula M e r k e l  (rechts) sowie die Brigadierin sind die Tüchtigsten der Brigade
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